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tft gewip Beig/et<cpnend, dop Sie Beiden gröpten ©reglauer
Speater, toie „©alaft" und „S, S.", die ^tlme attg ©erlin
Begiepen mitffeu, wenn fie intern ©uBItfum äffe guten ©ett=

erfcpeinungeu nicpt oorentpalten woffett. SeEBftoerftändXicp

tft'Kl' KtnoBeftper in öet Steinen ©roomgftadt BeftreBt, fet=

neu ©efncperu nur dag ©efte, mag die ©ropftadt Bietet,
aucp in feinem) Speater W geigen. Siefeg ©efireBen ift
tpm aßet faft gitr XtnmögficpEeit 'gemacht; denn die fyitnte
eßenfaffg nan 58erlin gu Begießen, ift für den Kleinftädter
gu foftfpietig; fcpon dag ©ücfporto würde int f>apre eine

erpeBIicpe Summe augmacpen. STB er der KtttoBeftper der

KEeinftadt mup ßefanntlicp fepr genan rechnen und fpar=

fant axßeiten, wenn er Bei feinent fepr fiefcpränfteu ©e=

fucperfreig fein Sweater Eeßengfäpig eifjalten miff. SBie ift
die) eat tteßeiftande nun am Beftc-n aß.gupeEfen? SEttg den

wir oorliegenden fyacpßfäitem erfepe tcp, dap Beftändig ca.

15 Bedeutende berliner gitmoerieipgefcpäfie ipre Offerten
machen. Sollten fiep unter diefen nicpt einige finden, die
fiep entfcpiiepen, in ©reg tau eine Q-iEiaXe eittgnxtcpien, wie
dieg g. 23. non der garrna ©tariug ©prifienfen fcpou nor
ffapreu gefcpepen ift? Oder eg genügt nieffeic^t fogar, einer
der Beftep enden ©reglauer Giraten eine gitiale anguglie=
dem. ©atürEicp müßten die Getppreife für laufende ©ro=

gramme und1 fogenannte SftonopoEfcpXaget derartig fein, dap

auch der SppaterBeftper der fleinften Stadt in der Gage ift,
die ©ropftadt=©rogramme ooxgnfüpren. Sticht nur in den

©auptftädten, fondern im gangen deutf-cpeu SReic^e muf
dem ©uBtifum die enorme Geiftunggfäfjigfeit der fyiXmin=

duftrie g|U Bewundern ©eXegenpeit gegeBen werden. Sag
ift der ßefte SBeg, dag SEnfepen der Kinematographie
in äffen Kneifen der ©eoöEEerung in ®rop= und KXeinftadt
gu pflegen und1 gu ^eBert! Sann werden wir endlich aitcB

dapin Eommen, dap die ©rfcpmerntffe, die unferer ©rauche
Bigher immer noch Bereitet wurden, nach nach vtx~
ichwinden, Sttfo, ihr großen ^ilmoerteihanftalten in ©er=

tin und andergoo, BerücEfichtigt auch die EXeinftädiifch'en

SpeaiexBeftper und richtet euer Sfugenmerf mehr alg Big=

her auf SchXefien! S. in S.

pooo

H)as ciit Krieg&inooperateur
cnäblt.

CZXXZ5

fgn dem gegenwärtigen Krieg ift die Kinematographie,
gum erftenmal feit ihrem ©eftepen, amtich in den Sienft
der ©efchtcptgfcpretßnng gefteüt und gu enern pifiorifepen
©tEfgmittet erhoffen worden. ©eBen dem Cfftgter, der die
©proniE deg ihm unürftefften Sruppentetfg führt, neßer.
dem jonmatiftifchen Krieggßericpterftatter und dem %Jla*

ter und Qzxä)nzt tritt der ffilmßerichterftatter, der mit
©tlfe feineg fgnftrumentg den Krieg in feinem eigentfi=
chen SB eiert, d'er ©ntwicffnng und ©emegitng,, wirtlich ge=

treu fefthätt. Kein geringerer atg der ©rope ©eneraX=

ftaß der deutfepen SErrnee hat Bei ©eginn deg KrÜgeg ei=

nen StaB oon Kinoopexatenxen und ihre Sätigfeit orga=

ntfirt. SSite die KriP|ggBeriicpterfiatter find fie den eingeX=

nen StrmeeoBerfommandog gugetetlt worden, nachdem

fie die *©roBe' auf ©etg und frieren Beftanden haBen, und
erhalten oon diefen SEufträge. 3pre ffiEataufnapmen wer=
den oon Offigieren an Ort und Stelle teftiert und dann
an den ©ropen ©eneralftaB aBgeliefert, der fie in ©ertin
oon einem Befondcrg dagn angeftefften ©erfonat entwü
cEeln läpt. ©tnigie SEufnapmen merden gnr öffentlichen
©orfiüprmtg in den GicptfpieEtpeatern freigegeBen, die an=
dem dem ingwifepen auf einen ©eftand, oon üBer 2000

ffitrng angirwacpfenen Strchio einoerletßt, wo fie tprer
fpätern ©erwendnng entgegenparren. Sie ©eretepemng,
die die gefchtcptliche Slnfcpauung, durch etn fpftemattfeh an=

getegteg ffilmarchto erfahren faxin, Eommü nng doppelt
gitm ©ewuptfein, wenn wir 24 fgahre rücEwärtg denEen.

2ßag würde man darum geBen, wenn man grope pifto=
rtfepe StngmüIicEe deg Krtegg oon 1870 Big71 in einem

gttm an fiep oorüßergtehen Xapen Eönnte.

fgn feinem flinXen StntomoBil, fo ergähtte der für ei=

ntge Sage oom weftlicpen Krieggfchanptap na^ ©erttn
BeurXanßte Kinooperateur der fOfeptersfrilmgefefffcpaft,
ftreift der fgtXmBerichterftatter opne mtlttärifche ©edecfnng
nur auf feinen GTpauiffeitr und fein ©EücE angewtefen,
durch die Krtegggefilde. ©or den pernmfanfeniöen Kugeln
mup er fiep freiXidp fepr in Steht ne'pmen, denn menu fie
feinen KnrBetfaftcn treffen, pat der Operateur den

3wecE feiteg Safeing im g-etde oerfeptt und ift fogufagen
erfepoffen. SegpaXB dauert eg oft Sage und ©acpte, Big

er ft dp an Ort und Steffe, wo er Stufnapmen machen miff
oder muh/ perangepürfept pat. Seinen ffcften Standort
pat er im ©ropen ©auptquartier und mnp fiep den mili=
tärifepan Steffen ftetg gnr ©erfiignng palten. Stocpi liogt
er morgeng 6 Xtpr int ©ett Bei feinen frangöftfepen 28irtg=
leuten, da mtrd er peraitggeläutet und eine Ordonnang
üBerßringt ipm den ©efept, dag ScpEacptfeld und die Stel=
tungen Bet S. attfgunepmen. Sdacp einer haXBen Stunde
fipt er fepon in feinem Stutomodit und fäprt mit oierter
©eicpmindigEeit auf der ©pauffed feinem 3tele entgegen.
Kanonendonner und' dag Knattern der ©ewepre PerEünden
tpm die ©äpe deg KantpffeEdeg. Sein Stutomoßtl mup er
fepi ttaep der genatten ©tetfttng, die er miEBeEommen pat,
unter dein Scpup deg ©pauffeurg und oerdectendien San=
nengweigen gurücflaffen. SDdit einem Kinoapparat auf der
©ruft und einem ©eferoeapparat auf dem ©tiefen gept er
uttn oiex odex fünf Kitometer auf der ©pauffee unter dem
Scprapuefffetter der fyrangofen, die ttufere rücfwärtigen
©erBindungen ftändig mit iprer Strtiffert'e Beftreicpen.

5Beuu die SaXoen in feiner ©äpe eiufcptageu, mup er
fiep in den ©fjauffeegpiaßen ftiicpteu, fiep pier piuwerfeu und
warten, Big wieder eine fleine gmerpaufe eingetreten ift.
©ndXtcp ift der SBeg auf der ©pauffee gurücEgjeEegt, und nun
mup ex, uaep dex Qufimffton deg Stacpticptenofftgterg, gu

gup Bag ScpXacptfetd dttrcpquereu, auf dem ttoep oox eint=

gen Sagender Kampf wütete, und deren Spuren noep deitt=
ttep ficptßar find.

Sann tauepen die ©uinen der Stadt, dte im ©xct;
pttnft deg Kampfeg ftept, oox tpm auf, und nun gept ei
Bnrcp auggeräumte Keffer gufammengeftürgter ©ättfer,
dnxcp KanaEifationgropren und nnterirdtfepe ©äuge, BaEö

Ertecpend auf ©änden und gffipen, BaXd' geBücEt ttnö dapin=
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fcßtetcßenl, Bis er an eine gdtocmfi jtußt. ©r fcßtägt fie
gxtrücf unl fteßt ixn Sißügcngraßem Unßeimticße Striae xtnl
Stille ßerrfcßt artcß ßier. Stuf menige 3© etex fteßen nnfer.
Sutlaten lern geinle gegenüBex. Sie ipxecßen nicßt, fun=

lein ftüftexn nur, um ftcß lern tauexnlen ©egenüfiex nicßt
SU nerraten. Se ipäß:n nnßemegt Inrcß len Scßtig xßres
Scßxtgfcßitles unl menlen nur ßatß den Stupf nacß Sern

Stntummting. ©x mill ferxtnlticß, fugax S)erstieg Begrüßt
xtnl ift alten etn Stameral, lenn er fteßt mit ißnen von nun
an in lexnfetBen ©annfrexg — im ©annfrets les Ju# s.

Sie Jpramtis ßes Iroßenlen Julies in xver geuertinte
ßätt lie nacß Selen nnl ©etraanng füfterue ©ßantaftc les
StinuoperateurB furs am Söget, ©r muß ftcß ßer <5er nücß=

teuren ©üxflxcßfett fügen unl iarf feine Stxtfnaßxnen xn=

fgenteren. Jenit feie unnurfießtige ©emegxtng les Sotla=
ten mürlc- eine tätliche Äuget an<§ len ©emeßrtäxxfen les
geinles töfem $0 mnß lex St'inunperatenr oft ftunl'en=
unl tagelang im Scßügengraßen marten, Bis er einen Stu=

genßtief erßafcßt, ler ißm genug ©emegxtng für einen 15=

SJteterfitm tiefert. Sie feßautii fteinen ©'efncßex lex Stinotße=
atex uextangen freilief), menu fie laßeim eimaxtungsuult
nur lex meißen Setnmanl ftgen, mögtießft „tuißntente" Sge=

neu unl xnaeßen ftcß nicßt ftar, laB die gttms lefto gxöBeru
©ftiflicßfettsmeri Baden, f-e unüemegtex fie finl. Setcßiere
Stißeit Bai lex Stinuupexateur in len Stxtitterieftellungen.
Jas ©elienen ler ©efeßüge ift mit meit axtsßutenlen unl
nielfättigen ©emegungen nerlunlen, unl ein maßxes g<etr=

maßt für len SJtann mit lern Äuxßetfoften ift t§, menn ein
feinlticBex giegex BexonfcBmtrrt unl lie Stammen in icßnet=
rem Jempu ifjxe Scßxapnetts in lie |>üße fpetem Unl ein
Sfatp an feinem ©ürtet ßelentet es, menn er einen gtte-
ger Bei feinem xmfxeimittigen ©iclexgang auf len gtlm
Bannen fann. ©feit laxf ficB fxexticß ein Äinuuprateur axteß

nieBt ßeiuoxmagen, menn ex einen ßueß ößer ler ©rle icßme=

Beulen g-tiegex oufneBmen mitL Jas ©tigen ler Stufe
muB iBn einmal nerxaten Ba&en, lenn ptöglicß raffetttr ließt
neBen lern Cpexateur etn Scßmarrtt nun glie-geipfeiten als
Stntmurt auf feinen gürmig ßexaB.

Jex Äxieg im SSeften Bietet len gufmcßruntften nuet

gang Befunler§ reisnulle StufgaBen. IteBex liefetBen ©e=

fitle, auf lenen gianfietcßs ©efeßief am 1. unl 2. (Septem
Bex 1870 ftcß erfüllte, Brouftt nacß 44 gaSßxen faft an lern
fetBen Jagen mieler lex Äampf Binmeg. tlnl in lasfetBe
alte SSeßerBäuscBen an ler ©B'Critifee naef) Jouctjerp, rn lern
©tsmaxf lie S^iammenfuuft mit -Otuputeun Batte, t-iaten
at§ Sieger mieler leutfcBe ©enexäle unl leutfdjk- Sullaiem
Qu lern fegt lurcB ©emeBrfugetn lurcBtücBerten ©äusüjen
fteBen nocB um lenfetBen Jiicß liefetBen attnätexifcBen
StüBIe aus ©irfeuButj, auf lenen igfemarf unl Staputeun
fapen, unl lie gxauBaaxige ©Pan, lie lie lentfcBen ©efu=
eßer freunllicB empfängt unl BernmfüBrt, iurfte lamals
als junges SJläleB^n iBiSmarf unl Staputeun einen @xfri=

feßungstrunf reicBem Unl nteßt meit lanun, in ler Äxppt
Bei SBasaitte, in lex lie mimrifisierten Seiler lex franäß=
fifcBen unl lentfcßen ©efattenen nun Selon uffen liegen,
lie SanlmeBrmännex mit taugen ©arten, lie Äranfen=
fißmeftern in len B-oBen Celerftiefetn iBrer lamatigen
Jxaäjt, maniein nacB 114 rjaBren in ftummer ©rgrtffen=
Beit, nermunlete leutfcfje Sutlaten unl atmen len StBaue:
leS Sutlatentules, ler fie fu füBIßar ftreift. Stn liefen

Stetten nerfnüpfen ficB in ergreifenlen ©xfeßeinungen ©pu=

c^eu ler SSettgefcBicBte, unl lie im Bemegfen ©itle feftgU=

Batten, ift eine ler mürlenuüften StufgaBen les fyifmfriegs=
Bericßterftatters. „3t. Starg. 3tg-"

Cgp

flllgcmciite Huiiljdrau.
000

$ cß m e t

— 3öri<B* 2&er lern StraBenteBen unierer ©aupt=

ftalt etmas Stnfmerfiamfeit feßeuft, lern muB eine Stenle=

rung an unfern Sicßtipieffjäufexn aufgefallen fein. ©ur=
teitBaft aufgefallen fein! fagen mir es gtpicB Berans. Jie
girfusartic ßeransforl.rnlen ©tafatBelgen Baien ler etn=

faeßen aß ex fünütertfcBer unl anfprecßenl mtrfenler tpBn-
tureftarne ©tag gemaeßt. SSir miffen es aus uerfcßielenen
SB.uBerungen unl Sm'cßriften, lap lie gruBern UntcrneB=
muugen, lie Bierin noxßitlticß len Stnfang maeßten, lie nn=
geteilte 3uftiurmung les ißnßtifums finlen unl B°ffeit
nur, laB lern ©eifpiet aueß lie nueß etmas gagßafteren ftei=
nern ©etrieße futgen merlen.

©elingt es, liefe ütaßnaßme nießt BtuB 51t einer uur=
üßergeßenlen, fonlexn Bteißenlen ju geftatten, fu miffen
mir es, laß lex fünftigen Äinugefeggelung im Äantun
3üricß im reeßten fütument, Bcjm. len g-eiuleu unterer
©raneße eine gern gemäßtte Stngriffsmäffe genommen ift.

C e ft e r r e t cß : U u g a r tt.

— ©in Saufesfinutag. Jer iOtittmucß ler rmrigen
©fueß. mar für gang Ungarn ein Sanlesfinutag. Jeuu
an liefern Jage milmeten atte ©nlapefter Äinus, lenen
fieß 300 ungarifeße ipruringfenos anfeßtuffen, tßre ©innaß=
Uten ßumanitären 3irec£ext- Jie menigeu pxinaten Äinu=

tß'eaterBefiger, lie fteß ler Stftiun nteßt anfeßtuffen, ftnl ent=

meler gxtm Sriegslienft eingerüeft uler fie ßaßen ißre
Stäumt lern 9%uteu Ärcug gu Spitatgmrcfen gitr ©erfüguug
geftettt. Jie Äinutßeater Beitritten an liefern Jage atte

Soften aus eigenem unl teilten lie ©innaßnxen gmxfcßen

lern Stuten Streng xtxtl lern gnnattlenfunls. SctBftuer=

ftänlticß Buten Ift Jßeater fämtticß geftprogramme.
— diene ÄorpatßeusSlitfnGßmen. SBte mir erfaßren,

ift es lern uptifeßen ©erießterftatter ler ©tfu=gitm=@eiett=
feßaft gelungen, gang ßcruurxagenle Sfufnaßmen ans len
Äarpatßen naeß ©erlin gn fenien, lie ixt Äürge in ler ©tfo=

©ioeße exfeßeinen.

OOOo
Porjtaitösjißung

»um 81. iUtai 1915, aßenls 5 Ußr, im „Jxx ©nnt" in 3ürtcß.

OOO
Slitmefen! ftnl Ii. ©erreu Sang, ©?pter, ©raf, ©xtr=

ftetu, Sturß xtttl Spccf, entfcßutligt aßmefenl öerr Singer.
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